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A G E N D A

Was euch heute erwartet
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01
Das System muss sich erinnern können

Was verarbeiten wir überhaupt?  – PRIVACY.md  

02
Das System muss aktuell bleiben

Wie halten wir dieses Wissen synchron mit dem Code?  – KI & Automatisierung

03
Das System muss antworten können

Welche Daten haben wir über dich?  – Betroffenenrechte & PersonalDataExport-Plugin

Was euch heute erwartet



E I N S T I E G

Stell dir vor: Eine Auskunftsanfrage in ILIAS
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Eine Person schreibt an ihre Hochschule:
„Welche Daten habt ihr über mich gespeichert?“

Welche Komponente
speichert was?

Wo liegen
die Daten?

Kann das System
diese Frage beantworten?

Man kann Datenschutz nur umsetzen, wenn das System seine eigene Datenverarbeitung kennt.

Stell dir vor: Eine 
Auskunftsanfrage in ILIAS
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Das Gedächtnis des Systems
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Was dokumentiert eine PRIVACY.md in ILIAS?

1

Welche Daten
werden 

verarbeitet?

2

Zu welchem
Zweck?

3

Wo werden sie
gespeichert?

Transparenz für Verantwortliche, Administrierende & 
Datenschutzbeauftragte

Datenschutzrechtlicher Anker

Art. 5 I a DSGVO

Transparenzgrundsatz

Art. 5 II DSGVO

Rechenschaftspflicht

Art. 25 DSGVO

Privacy by Design

Das Gedächtnis des Systems
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ILIAS-Dokumentation in Zahlen
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74

PRIVACY.md-Dateien

~60 %
der Komponenten 

dokumentiert

44

Personentage Aufwand

60.000

Euro Gesamtkosten bisher

Privacy by Design braucht Dokumentation – aber manuelle Dokumentation skaliert nicht.

ILIAS-Dokumentation in Zahlen

60%

40%

Dokumentiert In Bearbeitung
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Nachhaltige Dokumentation mit KI
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Die Herausforderung

Inkonsistente Workflows

Lange Bearbeitungszeiten

Hoher Wartungsaufwand

Der KI-Ansatz

Automatisierte Ersterstellung
KI generiert PRIVACY.md-Entwurf aus Code

Konsistenz
Templates und Standards werden eingehalten

Change Detection
Codeänderungen → Aktualisierungsbedarf

Rollenwechsel: KI übernimmt das Schreiben – Entwickler:innen übernehmen die Qualitätskontrolle.

x

x

x

Nachhaltige Dokumentation mit 
KI
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KI in der Praxis: Vorher vs. nachher
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Vorher – manuell

- Entwickler:in schreibt von Grund auf

- Inkonsistente Qualität

- Kein systematischer Update-Trigger

~ 2-3 Tage / Komponente

Nachher – KI-unterstützt

+ KI generiert Entwurf aus Code 

+ Entwickler:in reviewt & korrigiert

+ Konsistente Templates

~ 30 min / Komponente

KI in der Praxis: Vorher vs. 
Nachher
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Der Ablauf: Von Code zu PRIVACY.md
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01

Beispiele
sammeln

Bestehende PRIVACY.md

Template & Scoring-
Basis

> 02

Scoring-Matrix
entwickeln

KI erstellt Kriterien

Test → Review → 
Verbessern

> 03

SKILL.md
codieren

SKILL.md

Workflow + Beispiele +
Matrix

Agenten-Skill

> 04

Subagenten
starten

1 2 3

4 5 6

1 Agent pro ILIAS-
Komponente

Parallel-Ausführung

> 05

Ergebnisse
liefern

v

PRIVACY.md + Audit 
Trail

mit Code-Referenzen

Matrix-Iteration: Test → Review → Verbessern 
(Ø 3x bis SKILL.md fertig) 

Subagent-Retry: Score unter Schwellenwert → 
erneut generieren

Der Ablauf: Von Code zu 
PRIVACY.md



Transparenz allein reicht nicht.

Wir wissen jetzt, wie ein System seine eigene
Datenverarbeitung verstehen und dokumentieren kann.

Aber: Was machen wir mit diesem Wissen?

Wenn eine betroffene Person fragt: „Welche Daten habt ihr über mich?“ – kann 
unser System antworten?
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Transparenz allein reicht nicht



Haben Sie in Ihrer Organisation schon einmal 
eine Auskunftsanfrage nach Art. 15 DSGVO 
bearbeiten müssen?

Und: Wie aufwendig war das?
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Transparenz allein reicht nicht
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Art. 15 DSGVO in der Praxis
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Daten in ILIAS – viele Komponenten:

Profildaten Lernfortschritte

Testergebnisse Forentexte

Dateien & Logs

Bisheriger Prozess

1 Anfrage trifft ein

2 Manuelle DB-Recherchen

3 Zusammenführen verschiedener Quellen

4 Risiko: unvollständige Auskunft

Das PersonalDataExport-Plugin löst genau dieses Problem – technisch.

Art. 15 DSGVO in der Praxis
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Datenschutz als technische Funktion
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Betroffene Person

Art. 15 DSGVO

stellt Anfrage

PersonalDataExport-Plugin

Profil  |  Tests  |  Forum  |  Dateien  |  Logs

sammelt Daten aus allen ILIAS-Komponenten

Strukturierter Export

JSON HTML

liefert vollständige Auskunft

Kein manuelles Zusammensuchen von Daten mehr.

Das System beantwortet Auskunftsanfragen selbst – technisch, vollständig, reproduzierbar.

Datenschutz wird nicht mehr außerhalb des Systems organisiert – sondern als technische Funktion integriert.

Datenschutz als technische 
Funktion



Ein Plugin von



Ein Plugin von



Ein Plugin von



Ein Plugin von



Ein Plugin von
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Grenzen und kritische Reflexion

13 / 15

!
KI macht Fehler

Dokumentationen können unvollständig oder falsch sein. Halluzinationen sind möglich – gerade bei unklaren 
Code-Strukturen oder fehlender Kontext-Information.

i
Menschliches Review ist unverzichtbar

Kein automatisches Fire-and-Forget. Entwickler:innen übernehmen die Qualitätskontrolle. Die KI ersetzt 
Expertise nicht – sie skaliert sie.

>
Der entscheidende Shift

Der Aufwand verlagert sich: vom manuellen Schreiben zur fachlichen Qualitätskontrolle. Das ist besser 
skalierbar und langfristig tragfähiger.

Grenzen und kritische Reflexion
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Was wir heute gesehen haben
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1 Ein System muss seine eigene Datenverarbeitung kennen.

PRIVACY.md macht Datenschutzwissen explizit, komponentenscharf und maschinenlesbar.

2 KI generiert und aktualisiert – Entwickler:innen reviewen, statt von Grund auf zu schreiben.

Scoring-Matrix + SKILL.md + Subagenten reduzieren Aufwand – menschliches Review bleibt im Prozess.

3 Ein System, das sich selbst kennt, kann auch Auskunft geben.

PersonalDataExport übersetzt PRIVACY.md in technisch ausführbare Betroffenenrechte.

Datenschutz ist kein Compliance-Dokument. Es ist eine Fähigkeit des Systems.

Was wir heute gesehen haben



Danke.
Ein System kennt dich erst, wenn es sich selbst kennt.

elyesa.seidel@hhu.de

linkedin.com/in/elyesa-seidel

Danke
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